
St.Christophorus Schützenbruderschaft 1986 
 
 

Im Januar 1987 erhielten wir die Nachricht, dass das Präsidium der Historischen Deutschen 

Schützenbruderschaften unserem Antrag auf Mitgliedschaft zum 10. Dezember 1986 zugestimmt hat.  
Vor Antragstellung gingen Verhandlungen mit dem damaligen Bezirksbundesmeister, Willi Metzer und  
Unserem damaligen Präses Pastor Leo Eißen, voraus.  
Diskussionen innerhalb des Vorstandes über das Für und wider einer solchen Mitgliedschaft ergaben, die 

Mitglieder über diesen Schritt abstimmen zu lassen.  
Das Ergebnis war, die Mehrheit stimmte dem Beitritt zu. 
Jahrelange Bemühungen, eine Bruderschaft zu werden, in der Chronik nachlesbar, hatten nun endlich Erfolg. 
Unsere Prunkfeierlichkeiten wurden schon immer im Sinne einer Schützenbruderschaft durchgeführt. 

Auch die weiteren Aktivitäten des Heimatvereines fanden immer, im Sinne für Glaube– Sitte – Heimat statt. 
 

 

 

 

  
Das Silberne Verdienstkreuz erhielten: 
 
1987 Fritz Weyermanns+ 
1992 Heinz Slaats+, Willi Kohlen+ 
1995 Ralf Kauven 
1996 Alfred Schmitz 
1997 Ewald Over, Willi Hansen+, Wilfried Theißen, Elisabeth Müller+  
1998 Heinz Kauven+, Peter Berner+ 
1999 Dieter Klatt, Günter Gehrmann, Wilfried Werner  
2000 Rolf Müller, Manfred Frohn 
2001 Ralf Storms, Albert Essers, Bernd Weyermanns, Heinz-Willi Heynckes 
2002 Peter Welters, Manfred Nakötter 
2003 Jürgen Neunkirchen, Karl H. Meurers, Günter Hoven+, Marlene Over+ 
2004 Gerta Dahmen+, Guido Hurtz, Christian Storms 
2005 Günter Storms+, Ute Druch 
2006 Helga Storms, Richard Hamacher, Walter Grote+, Hennes Windheuser+  
2007 Willi Stevens, Norbert Probst, Marita Heynckes, Gerd Stöbbe 
2008 Heinz Windeck+, Claus Kosendei, Helmut Koenig  
2009 Thomas Windeck, Werner Weyermanns 
2010 Erwin Sendke, H.G Thevessen, Kevin Hayes  
2011 Peter Dumke 
2012 Ulrike Storms, Friedhelm Bergmann  
2013 Doris Kohnen 
2014 Wolfgang Schrammen  
2015 Marion Heußen 
2016 Gisela Gehrmann, Alex Cremer, Dieter Schmitz 
2017 Marc Stevens, Josef Hansen, Maik Schroers 
2018 Peter Cremer, Hans Gerd Metsches+ 
2019 Rosi Hayes, Alfred Theelen, Ludwig Plänker 
2022 Maria Müller, Muhsin Temur, Ulrich Knepperges, Uwe Busch 
2023 Paul Merbecks, Michael (Hufi) Hufschmidt 
2024 Gabriele Christ, Michael Dols 
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 Den hohen Bruderschaftsorden erhielten: 
 
1996 Fritz Weyermanns+ 

2002 Peter Berner+, Wilfried Theißen  
2003 Willi Kohlen+, Lisbeth Müller+ 
2004 Alfred Schmitz 
2005 Günter Gehrmann, Rolf Müller, Wilfried Werner  

2007 Heinz Willi Heynckes 
2009 Christian Storms, Peter Welters  
2012 Norbert Probst  
2013 Ralf Storms 

2014 Werner Weyermanns  
2015 Albert Essers, Dieter Klatt  
2016 K.H Windeck 
2017 Peter Dumke 

2018 Heinz Lehnen, Thomas Windeck, Paul Randerath 
2022 Doris Kohnen 
2023 Alex Cremer 
2024 Ulrike Dumke, Erwin Sendke 

 

 Das St. Sebastianus Ehrenkreuz erhielten: 
 

1999 Fritz Weyermanns+ 
2008 Wilfried Theisen, Elisabeth Müller+  
2011 Günter Gehrmann, Wilfried Werner  
2012 Rolf Müller 

2013 Heinz Willi Heynckes  
2015 Christian Storms 
2017 Norbert Probst 
2023 Ralf Storms 

2024 Werner Weyermanns 

 

 Das Schulterband zum St.Sebastianus Ehrenkreuz erhielt: 

 
2005 Fritz Weyermanns+ 
2024 Günter Gehrmann, Wilfried Theißen 
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 Die Fürst Salm-Reifferscheid-Dyck Plakette erhielten: 
 

2010 Günter Ramächers+  
2015 Alfred Schneider 

 

   

Das Rheindahlener Schöffensiegel 
erhielten:  

 
2009 Wilfried Theißen 
2009 Lisbeth Müller+ 

Die goldene Ehrennadel der Stadt 
Mönchengladbach erhielt: 

 
1976 Fritz Weyermanns+ 
2016 Wilfried Theißen 

Den „Lott Jonn“ Preis des 
Bürgervereins Rheindahlen 

erhielt: 
 
 2017 Wilfried Theißen 
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Den Vereinsorden erhielten   

 

  

 1989 Dieter Klatt 

 1997 Werner Weyermanns, Heinz-Willi Heynckes 

 1999 Gerta Jansen+, Albert Essers, Bernd Weyermanns 

 2018 Peter Wollensack 

 2023 
2024 

Peter Welter 
Jörg Schubert 

 
   
   
Das Schützenabzeichen erhielten   

 

  

 2019 
2024 

Max Temur, Paul Wollensack 
Filip Wollensack, Levin Rudolph 
 

   
   
   

 


